	Jahrgangsstufe Q1.1
	Dauer des UV: 12
	Vernetzung mit UV
	Laufende Nummer des UV 2

	Bewegungsfeld/Sportbereich:

Gestalten, Tanzen, Darstellen - Gymnastik/Tanz, Bewegungskünste
	Inhaltliche Kerne

Gymnastik

	Inhaltsfelder

Bewegungsgestaltung (b)

	Inhaltliche Schwerpunkte

Gestaltungskriterien

Improvisation und Variation von Bewegung


Thema des UV II 

„Technik und Raum“–– Eine Choreographie mit dem Handgerät Band unter besonderer Berücksichtigung des Gestaltungskriteriums Raum sowie ausgewählter Ausführungskriterien im Hinblick auf die gestalterische Umsetzung verschiedener Partnerbezüge präsentieren und beurteilen
Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen BWK: 
Die Schülerinnen und Schüler können selbstständig entwickelte gymnastische Bewegungskompositionen mit oder ohne Handgerät unter Anwendung ausgewählter Gestaltungskriterien allein und in der Gruppe variieren und präsentieren (BWK 6.1)
Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen SK, UK:

Die Schülerinnen und Schüler können 

· ausgewählte Ausführungs- und alle Gestaltungskriterien (Raum, Zeit, Dynamik, formaler Aufbau) bei Bewegungsgestaltungen anhand von Indikatoren erläutern (SK)
· Präsentationen Kriterien geleitet im Hinblick auf ausgewählte Indikatoren beurteilen. (UK)
Absprachen der Fachkonferenz zu didaktisch-methodischen Entscheidungen und zur Leistungsbewertung
	Didaktisch - methodische Entscheidungen
	Theorie-Praxisverknüpfung
	Leistungsbewertung

	
	Gegenstände - Theorie
	Gegenstände - Praxis
	

	·  Arbeit mit festem PartnerIn
· Wechsel von Improvisation und Komposition
· Demonstration auch durch die Lehrkraft
· Demonstration nach Bewegungsaufgaben durch SchülerInnen
· Gemeinsame Musikauswahl und Musikanalyse

	Gestaltungskriterien Raum/formaler Aufbau
· Nutzung des Raums (Raumwege/Aufstellungs-formen/Raumebenen

· Nutzung des Partnerbezugs

· Nutzung der Bewegungsweite

· Spannungsbogen und Dynamik (Motiventwicklung)

· Anfang und Ende definiert

Ausführungskriterien

Bewegungsqualität ( eigner Körper / technisch-koordinative Ausführung der Bandtechniken
	Techniken Band:

· Schwünge

· Kreise

· Schlangen 

· Spiralen

· Schwünge mit beidhändiger Fassung

· Übersteigen des Bandes

Gestaltung von Übergängen

· hüpfen
·  federn
· springen
· laufen
work in progress
· Demonstration am Ende der Stunde
	 unterrichtsbegleitend:

· Mitarbeit in den Phasen der reflektierten Praxis

· Regelmäßige Demonstration am Ende jeder Doppelstunde( work in progress 
punktuell 

· Bewegungsgestaltung nach Musik mit Partnerbezug unter Nutzung von Raum und formalem Aufbau
Beobachtungsschwerpunkte:

· Gestaltungsaufbau der Choreographie

· Technisch-koordinative Ausführung 

· Ästhetisch-gestalterischer Gesamteindruck 




